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See the notice on TED website

273553-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Produits pharmaceutiques – Abschluss von nicht exklusiven Rabattverträgen 
gemäß § 130a Abs. 8 SGB V zu Arzneimitteln (Open-House-Verfahren)
OJ S 78/2026 22/04/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Fournitures

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: AOK Baden-Württemberg
Adresse électronique: ohv@bw.aok.de
Forme juridique de l’acheteur: Organisme de droit public, contrôlé par une autorité régionale
Activité du pouvoir adjudicateur: Santé

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Abschluss von nicht exklusiven Rabattverträgen gemäß § 130a Abs. 8 SGB V zu 
Arzneimitteln (Open-House-Verfahren)
Description: Das vorliegende Verfahren unterliegt nicht dem Vergaberecht. Es handelt sich um 
ein Open-House-Verfahren. Im Interesse der Transparenz und einer möglichst breit 
angelegten Information der interessierten pharmazeutischen Unternehmer erfolgt diese 
Bekanntmachung im Supplement zum Amtsblatt der Europäischen Union. Soweit im Rahmen 
dieser Bekanntmachung Formulierungen verwendet werden, welche auf die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrags hindeuten, ist dies allein den Vorgaben dieses 
Bekanntmachungsformulars geschuldet. Hiermit sowie mit der Nutzung des Mediums "TED" 
ist keine Unterwerfung unter vergaberechtliche Regelungen verbunden, deren Geltung kraft 
Gesetzes bzw. Vergabeordnungen und nach der Rechtsprechung des Europäischen 
Gerichtshofs nicht verpflichtend vorgegeben ist. Das Open-House-Verfahren wurde bereits im 
Supplement zum Amtsblatt der Europäischen Union unter der Nummer 202404-2024 
veröffentlicht (Erstbekanntmachung). Die Auftraggeberin hat den Beschaffungsbedarf erneut 
erweitert und gibt dies, entsprechend ihrer Ankündigung unter Ziffer 5.1 der 
Erstbekanntmachung und Abschnitt A.I.4 der Teilnahmebedingungen hiermit bekannt (vierte 
Folgebekanntmachung). Die AOK Baden-Württemberg (AOK) beabsichtigt, mit allen 
geeigneten pharmazeutischen Unternehmern nicht exklusive Rabattverträge gemäß § 130a 
Abs. 8 SGB V zu Arzneimitteln mit den in Anlage 3 zu den Teilnahmebedingungen benannten 
Wirkstoffen zu schließen. Die Laufzeit für Rabattverträge zu Arzneimitteln mit den jeweils unter 
Ziffer 5.1 der Erstbekanntmachung und den Folgebekanntmachungen veröffentlichten 
Wirkstoffen beginnt frühestens am 1.7.2024, beträgt maximal 30 Monate und endet spätestens 
am 31.12.2026 (mit Ausnahme folgender Wirkstoffe/Wirkstoffkombinationen: Ustekinumab, 
Laufzeitende 31.12.2024; Beclometason dipropionat + Formoterolhemifumarat-1-Wasser + 
Glycopyrronium bromid, Laufzeitende 31.3.2025; Somatropin, Laufzeitende 30.6.2026; 
Indacaterol maleat + Glycopyrronium bromid, Laufzeitende 30.6.2026; Tacrolimus-1-Wasser, 
Laufzeitende: 30.6.2026). Die Laufzeit für Rabattverträge zu Arzneimitteln mit dem unter Ziffer 
5.1 dieser Folgebekanntmachung veröffentlichten Wirkstoff (Lisdexamfetamin dimelisat in der 
Packungsgröße 100 Stk., lfd.-Nr. 14 der Anlage 3 zu den Teilnahmebedingungen) beginnt 
frühestens am 1.7.2026 und beträgt maximal 6 Monate.

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/273553-2026
mailto:ohv@bw.aok.de
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Identifiant de la procédure: c6d5b0d5-8b9c-4f40-9a30-3483f161d4f6
Identifiant interne: OHV 2024
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 33600000 Produits pharmaceutiques

2.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Presselstraße 19  
Ville: Stuttgart
Code postal: 70191
Subdivision pays (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Pays: Allemagne
Informations complémentaires: Deutsch

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: Gemäß Ziffer 2.1 der Erstbekanntmachung und Abschnitt A.III.
9 der Teilnahmebedingungen ergibt sich für die hier vorliegende Erweiterung des 
Beschaffungsbedarfs folgende Warte- und Stillhaltefrist: Vor dem 1.06.2026 werden keine 
Rabattverträge zu Arzneimitteln mit den unter Ziffer 5.1 dieser Bekanntmachung 
veröffentlichten Wirkstoff (lfd.-Nr. 14 der Anlage 3 zu den Teilnahmebedingungen) 
geschlossen. Zur Laufzeit dieser Verträge siehe die Beschreibung des Verfahrens unter Ziffer 
2.1 sowie die Beschreibung des Beschaffungsbedarfs unter Ziffer 5.1 und Ziffer 5.1.3 der 
vorliegenden Bekanntmachung.
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Participation à une organisation criminelle: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Fraude: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
État de cessation d’activités: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 
126 GWB
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Faillite: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Corruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Faute professionnelle grave: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 
126 GWB
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Concordat: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Biens administrés par un liquidateur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Insolvabilité: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Abschluss von nicht exklusiven Rabattverträgen gemäß § 130a Abs. 8 SGB V zu 
Arzneimitteln (Open-House-Verfahren)
Description: Zum Beschaffungsbedarf von OHV 2024 zählen sämtliche Arzneimittel mit den in 
Anlage 3 zu den Teilnahmebedingungen (sog. Wirkstoffliste und Fristen) benannten 
Wirkstoffen. Der Beschaffungsbedarf wurde dabei nicht in Lose eingeteilt. Es handelt sich um 
ein Open-House-Verfahren. Soweit im Rahmen dieser Bekanntmachung daher 
Formulierungen verwendet werden, welche auf die Einteilung des Beschaffungsbedarfs in ein 
oder mehrere Los(e) hindeuten, ist dies allein den Vorgaben dieses 
Bekanntmachungsformulars geschuldet. In diesem Zusammenhang wird auf die eingangs 
unter Ziffer 2.1 beschriebene Nichtgeltung vergaberechtlicher Regelungen verwiesen. Die 
AOK hat den Beschaffungsbedarf des mit Erstbekanntmachung im Supplement zum Amtsblatt 
der Europäischen Union unter der Nummer 202404-2024 veröffentlichten Open-House-
Verfahrens erneut erweitert. Im Rahmen dieses Verfahrens werden auch nicht exklusive 
Rabattverträge gemäß § 130a Abs. 8 SGB V zu Arzneimitteln mit dem folgenden Wirkstoff 
geschlossen: Lisdexamfetamin dimelisat in der Packungsgröße 100 Stk. (Lfd.-Nr. 14 der 
Anlage 3 zu den Teilnahmebedingungen). Die Anlage 3 zu den Teilnahmebedingungen wurde 
daher entsprechend ergänzt und steht den interessierten Unternehmen nach kostenloser 
Registrierung - zusammen mit den sonstigen Verfahrensunterlagen - auf der Vergabeplattform 
(siehe dazu Ziffer 5.1.11 dieser Folgebekanntmachung) zur Verfügung. Die AOK behält sich 
vor, den Beschaffungsbedarf dieses Open-House-Verfahrens im Laufe des weiteren 
Verfahrens um weitere Wirkstoffe zu erweitern. Nähere Informationen zu einer möglichen 
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Erweiterung des Beschaffungsbedarfs enthalten die Teilnahmebedingungen (Abschnitt A.I.4). 
Verträge zu Arzneimitteln mit dem o. g. Wirkstoff werden frühestens mit Wirkung zum 1.7.2026 
geschlossen. Alle im Rahmen dieses Open-House-Verfahrens geschlossenen Rabattverträge 
enden einheitlich am 31.12.2026 (mit Ausnahme folgender Wirkstoffe/Wirkstoffkombinationen: 
Ustekinumab, Laufzeitende 31.12.2024; Beclometason dipropionat + Formoterolhemifumarat-
1-Wasser + Glycopyrronium bromid, Laufzeitende 31.3.2025; Somatropin, Laufzeitende 
30.6.2026; Indacaterol maleat + Glycopyrronium bromid, Laufzeitende 30.6.2026; Tacrolimus-
1-Wasser, Laufzeitende: 30.6.2026). Für einen frühestmöglichen Start von Rabattverträgen 
mit der o. g. Wirkstoff am 1.7.2026 müssen interessierte Unternehmen spätestens am 
20.5.2026 ein nach Maßgabe der Teilnahmeunterlagen vollständiges Angebot ausschließlich 
in elektronischer Form über den Kommunikationsbereich der Vergabeplattform einreichen. 
Verträge zu dem o. g. Wirkstoff werden frühestens am 1.6.2026 geschlossen (Warte- und 
Stillhaltefrist). Der Abschluss eines Rabattvertrags zu Arzneimitteln mit dem o.g. Wirkstoff zu 
einem späteren Zeitpunkt als dem 1.7.2026 ist jeweils zu einem Monatsersten möglich. Die 
Angebote sind dazu spätestens 6 Wochen vor dem beabsichtigten Vertragsstart vollständig 
einzureichen. Die jeweiligen Angebotsfristen sind dabei bezogen auf den vom interessierten 
pharmazeutischen Unternehmer beabsichtigten Vertragsstart der Anlage 3 zu den 
Teilnahmebedingungen zu entnehmen. Für alle im Rahmen dieses Open-House-Verfahrens 
abzuschließenden Verträge ist der letztmögliche Vertragsstart der 1.12.2026 (mit Ausnahme 
der Wirkstoffe/Wirkstoffkombinationen Ustekinumab, Beclometason dipropionat + 
Formoterolhemifumarat-1-Wasser + Glycopyrronium bromid, Somatropin, Indacaterol maleat + 
Glycopyrronium bromid, Tacrolimus-1-Wasser). Angebote für diesen Vertragsstart müssen 
spätestens am 20.10.2026 eingehen. Die AOK gibt den Inhalt des Rabattvertrags für alle 
potentiellen Vertragspartner verbindlich vor. Verhandlungen über Vertragsinhalte werden nicht 
geführt. Die AOK sichert den Vertragspartnern keine Exklusivität zu. Im Fall eines 
Vertragsschlusses gewährt der pharmazeutische Unternehmer der AOK einen Rabatt auf die 
vertragsgegenständlichen Arzneimittel, die nach näherer Maßgabe der 
Teilnahmebedingungen und des Rabattvertrags zu Lasten der AOK abgegeben werden (zur 
vorgegebenen Rabatthöhe und Rabattberechnung wird insbesondere auf die Abschnitte A.I.5 
und A.I.7 der Teilnahmebedingungen sowie § 2 Abs. (2) und § 4 Abs. (3) des Rabattvertrags 
verwiesen.
Identifiant interne: OHV 2024

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 33600000 Produits pharmaceutiques

5.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Presselstraße 19  
Ville: Stuttgart
Code postal: 70191
Subdivision pays (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 01/07/2026
Date de fin de durée: 31/12/2026

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 2

5.1.6.  Informations générales
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Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique
Objectif social promu: Autre

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Gemäß § 130a Abs. 8 SGB V kommen als Vertragspartner 
der Auftraggeberin nur pharmazeutische Unternehmer i. S. d. §§ 130a Abs. 8 SGB V, 78 Abs. 
3 Satz 1 AMG oder Bietergemeinschaften bestehend aus pharmazeutischen Unternehmern i. 
S .d. vorgenannten Vorschriften, jeweils bezogen auf die angebotsgegenständlichen 
Arzneimittel, in Betracht. Mit Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne des Art. 5k 
Abs. (1) der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 (ABl. EU L 111/1, es gilt die jeweils aktuelle 
Fassung - zuletzt geändert durch Artikel 1 Ziff. 22 der Verordnung (EU) 2023/1214 vom 23. 
Juni 2023; ABl. EU L 159 I/1) über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen 
Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren aufweisen, kann kein Vertrag 
geschlossen werden. Weitere Anforderungen: - Eigenerklärung zum Inverkehrbringen, zur 
Zuverlässigkeit und zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen"; - Einfacher Ausdruck aus 
dem Handelsregister (bei Einreichung nicht älter als 6 Monate); ausländische 
pharmazeutische Unternehmen haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem 
Berufs- und Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschrift des Staates, in dem sie 
ansässig sind, vorzulegen. - Auszug aus der Arzneimittel-Faktendatenbank (Am-FDB) der 
AmAnDa-Datenbank, der Arzneimitteldatenbank des BfArm, für sämtliche 
angebotsgegenständlichen Arzneimittel und ggf. geeigneter ergänzender Nachweise (siehe 
Abschnitt A.I.8 und B.3 der Teilnahmebedingungen); dabei müssen sich aus den Auszügen 
die folgenden Informationen zur aktuellen Zulassungssituation, d. h. im Zeitpunkt der Vorlage 
dieses Zulassungsnachweises, aller angebotsgegenständlichen Arzneimittel ergeben: (1) 
Name/Bezeichnung des Arzneimittels, (2) Name des Inhabers der Zulassung (alternativ: 
Name des aus sonstigem Grund zum Inverkehrbringen des Arzneimittels berechtigten 
pharmazeutischen Unternehmers i. S. d. §§ 130a Abs. 8 SGB V, 78 Abs. 3 Satz 1 AMG und 
Angabe des Grundes dieser Berechtigung), wobei die Stellung gerade des 
Wirtschaftsteilnehmers, der das Angebot abgibt, als pharmazeutischer Unternehmer im 
Hinblick auf die von ihm angebotenen Arzneimittel im Zeitpunkt der Vorlage nachgewiesen 
werden muss, (3) Darreichungsform, (4) Wirkstoff sowie (5) Angabe zur Verkehrsfähigkeit. 
Soweit bei einem angebotsgegenständlichen Arzneimittel die aktuelle zulassungsrechtliche 
Situation von den erforderlichen Informationen der Arzneimittel-Faktendatenbank (AM-FDB) 
der AmAnDa-Datenbank zum verfügbaren letzten Stand bei Angebotsabgabe abweicht und 
soweit weder der kostenlos noch der kostenpflichtig erhältliche Auszug aus der Arzneimittel-
Faktendatenbank (AM-FDB) der AmAnDa-Datenbank alle erforderlichen Informationen 
vollständig ausweist, hat der pharmazeutische Unternehmer den aktuellen Stand bzw. die 
fehlenden Informationen durch Vorlage geeigneter ergänzender Nachweise (z. B. Kopie des 
Zulassungsbescheides, Kopien von Änderungsanzeigen, eidesstattliche Versicherung, etc.) 
zusammen mit dem Auszug aus der Arzneimittel- Faktendatenbank (AM-FDB) der AmAnDa-
Datenbank glaubhaft zu machen. Pharmazeutischer Unternehmer i. S. d. § 130a Abs. 8 SGB 
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V ist dasjenige Unternehmen, das den einheitlichen Abgabepreis gemäß § 78 Abs. 2 Satz 2, 
Abs. 3 Satz 1 Hs. 1, Abs. 3a Satz 2 Hs. 2 AMG für das/die angebotsgegenständlichen 
Rabattarzneimittel festlegt und hierdurch sowie durch den Antrag auf Zuteilung einer 
Pharmazentralnummer gegenüber der Informationsstelle für Arzneispezialitäten GmbH ("IFA 
GmbH") zum Ausdruck bringt, dass das/die angebotsgegenständliche/n Arzneimittel unter 
dem Namen dieses pharmazeutischen Unternehmers in den Verkehr gebracht wird/werden. 
Nur ein Unternehmen, welches diese Voraussetzungen erfüllt, ist als pharmazeutischer 
Unternehmer i. S. d. § 130a Abs. 8 SGB V anzusehen und kommt als Vertragspartner der 
Auftraggeberin in Betracht. Die Berechtigung des pharmazeutischen Unternehmers ist wie in 
den vorstehenden Absätzen beschrieben nachzuweisen.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Description: Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den 
Beschaffungsunterlagen aufgeführt.

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YH0H9BT
/documents
Canal de communication ad hoc: 
Nom: Deutsches Vergabeportal (DTVP)
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YH0H9BT

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YH0H9BT
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 20/05/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 112 Jours
Informations relatives à l’ouverture publique: 
Date d'ouverture: 20/10/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été 
de l'Europe centrale
Lieu: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YH0H9BT
Informations complémentaires: Sollten zwingend bereits mit dem Angebot einzureichende 
Unterlagen oder Angaben fehlen oder widersprüchlich oder missverständlich sein, gelten 
insoweit die allgemeinen Hinweise zur Nachforderung von Unterlagen und zum Abschluss von 
Angeboten in den Teilnahmebedingungen. Das Angebot ist hinsichtlich all seiner Bestandteile 
ausschließlich in elektronischer Form zu erstellen und über den Kommunikationsbereich der 
Vergabeplattform einzureichen. Das Konvolut, bestehend aus dem Rahmenvertrag und seinen 
Anhängen, ist mit einer qualifizierten elektronischen Signatur gemäß Art. 3 Nr. 12 der 
Verordnung (EU) Nr. 910/2014 (eIDAS) zu versehen. Vergleiche hierzu ausdrücklich Abschnitt 
A.III.4 sowie Anlage 6 und 9 zu den Teilnahmebedingungen. Wird der Abschluss eines 
Rabattvertrags zu Arzneimitteln mit dem unter Ziffer 5.1 dieser Auftragsbekanntmachung 
veröffentlichten Wirkstoff (lfd.-Nr. 14 der Anlage 3 zu den Teilnahmebedingungen) mit Wirkung 
zum 1.7.2026 angestrebt, müssen die Angebotsunterlagen spätestens bis zum 20.5.2026 und 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YH0H9BT/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YH0H9BT/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YH0H9BT
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YH0H9BT
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YH0H9BT
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bei angestrebtem Vertragsbeginn zu einem Monatsersten nach dem 1.7.2026, spätestens 6 
Wochen vor Vertragsstart vollständig vorliegen. Hinweis zur Bindefrist: Jedes Angebot ist bis 
zum "Monatszehnten" des auf den Monat der Angebotsabgabe folgenden Monats lang, 
gerechnet ab dem Datum des vollständigen Eingangs bei der AOK, verbindlich.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Accord-cadre, sans remise en concurrence
Nombre maximal de candidats: 1 000
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammern des Bundes beim 
Bundeskartellamt
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Genaue Angaben zu den 
Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt 
es sich nicht um die Vergabe eines öffentlichen Auftrages im Sinne der 
Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und des 
Rates") bzw. des Vergaberechts. Es fehlt an einer Auswahlentscheidung i. S. des Art. 1 Abs. 2 
Richtlinie 2014/24/EU. Im Hinblick darauf ist ein Vergabenachprüfungsverfahren nicht 
statthaft. Daher steht für Streitigkeiten über die Auslegung und Wirksamkeit der Bedingungen 
dieses Open House-Verfahrens einschließlich der vertraglichen Bestimmungen - gemessen an 
den unionsrechtlichen Grundsätzen der Nichtdiskriminierung, Gleichbehandlung und 
Transparenz - nach der Rechtsprechung des OLG Düsseldorf der Rechtsweg zu den 
Sozialgerichten offen. Die Zuständigkeit der Sozialgerichte richtet sich nach §§ 51 ff. SGG. 
Örtlich zuständig ist in der Regel das Sozialgericht am Sitz der Klagepartei. Zum Vorverfahren 
und einstweiligen Rechtsschutz sowie zum Verfahren im ersten Rechtszug gelten primär die 
§§ 77 ff., 87 ff. SGG. Nur wenn und soweit das Rechtsschutzziel eines Rechtsbehelfs 
hingegen darauf gerichtet ist, das Vorliegen eines öffentlichen Auftrages im Sinne von § 103 
GWB zu behaupten, weil das Vorliegen einer Auswahlentscheidung i.S. von Art. 1 Abs.2 
Richtlinie 2014/24/EU (vgl. hierzu die Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs in den 
Sachen Tirkkonen (C-9/17) und Dr. Falk Pharma GmbH (C-410/14)) geltend gemacht wird, ist 
der Rechtsweg zu den Vergabenachprüfungsinstanzen nach den §§ 160 ff. GWB eröffnet. Für 
die Einlegung von Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren zu Vergabeverfahren sind die 
Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt zuständig (zur Warte- und Stillhaltefrist 
siehe Ziffer 2.1.4 und 5.1 dieser Bekanntmachung). Mit diesen vorsorglichen Hinweisen ist 
keine Unterwerfung unter vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB) verbunden.
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: AOK Baden-
Württemberg

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: AOK Baden-Württemberg
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Numéro d’enregistrement: DE168368778
Département: Unternehmensbereich 3 Versorgungsgestaltung, Geschäftsbereich 3.08 
Verhandlungen & Verträge – Produkte
Adresse postale: Presselstraße 19
Ville: Stuttgart
Code postal: 70191
Subdivision pays (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Pays: Allemagne
Point de contact: Frank Hartmann
Adresse électronique: ohv@bw.aok.de
Téléphone: 0711 6525-21407
Adresse internet: www.aok.de/bw
Adresse URL pour l'échange d'informations: http://www.aok.de/bw
Profil de l’acheteur: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YH0H9BT
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Numéro d’enregistrement: t004922894990
Adresse postale: Villemombler Straße 76
Ville: Bonn
Code postal: 53123
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vk@bundeskartellamt.bund.de
Téléphone: 0228 9499-0
Télécopieur: 0228 9499-163
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0000
Nom officiel: Publications Office of the European Union
Numéro d’enregistrement: PUBL
Ville: Luxembourg
Code postal: 2417
Subdivision pays (NUTS): Luxembourg (LU000)
Pays: Luxembourg
Adresse électronique: ted@publications.europa.eu
Téléphone: +352 29291
Adresse internet: https://op.europa.eu
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 9c24ac48-82e7-450c-bd42-0e3af8bdcb54  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
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